
 Ab dem 25. Mai 2018 finden Sie die nach der EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) 

mitzuteilenden Informationen auf unserer Internetseite oder direkt unter nachstehender Adresse: 

www.kreis-guetersloh.de/sh/dsgvo 

Vermögenserklärung zum Antrag auf Pflegewohngeld 
 

Aktenzeichen:  
 
Antragsteller: 
Name:    
Geburtsdatum:   

Ehegatte:  
Name:       
Geburtsdatum:       

 

Alle Angaben sind durch entsprechende Nachweise zu belegen (z.B. Kopien von Kontoauszügen und 
Sparbüchern) 

 
Welches Vermögen hat der Leistungsberechtigte und ggf. sein Ehegatte. 

Bargeld 
 
 
 

 nein  ja €  

Girokonto (z.B. Sparkasse, 
Volksbank, Postbank etc.) 
Bitte Kopie der Kontoauszüge der 
letzten 3 Monate vorlegen 

 nein  ja € 
Kontonummer, Institut, Kontostand am 

Sparkonto 
 
 
 

 nein  ja € 
Kontonummer, Institut, Kontostand am 

Festgeldkonto 
 
 
 

 nein  ja € 
Kontonummer, Institut, Kontostand am 

(Raten-)Sparvertrag 
 
 
 

 nein  ja € 
Kontonummer, Institut, Kontostand, Ende der Fest-
legung 

Guthaben auf Bauspar-
vertrag 
 
 

 nein  ja € 
Bausparkasse, Vertragsnummer 

Wertpapiere (z.B. Aktien, 
Pfandbriefe etc.) 
 
 

 nein  ja € 
Art der Papiere, verwaltendes Institut, Depotnummer 

Lebensversicherung /  
Sterbe(geld)versicherung 
 
 

 nein  ja  
Institut, Versicherungssumme, Rückkaufswert incl. 
Überschussbeteiligung 

Bestattungsvorsorge-
vertrag 
 
 

 nein  ja  
Institut, Versicherungssumme, Rückkaufswert incl. 
Überschussbeteiligung 

Kraftfahrzeuge 
(Pkw, Lkw, Krad 
Wohnwagen, Boot) 
 

 nein  ja  
Zum Verkehr zugelassen        ja          nein 
Typ, Baujahr, amtl. Kennzeichen, km-Stand 

 

Hausrat, der den angemessenen Umfang gemäß § 90 
Abs. 2 Nr. 4 SGB XII übersteigt (z.B. wertvolle Gemälde, 
wertvolle Teppiche, wertvolle Möbel, wertvolle Unterhal-
tungselektronik etc.) 

Art, Wert 

 
 nein  ja 

 

Wertvolle Sammlungen, wertvoller Schmuck, teure Geräte 
oder Anlagen, Betriebssachvermögen, sonstiges Vermö-
gen 

Art, Wert 

 
 nein  ja 

 



 

Ansprüche aus Altenteils-
verträgen (z. B. Wohnrecht 
Nießbrauch, Geldrente) 
Bitte Kopie des gesamten Vertra-
ges vorlegen. 

 nein  ja  
Beim Wohnrecht ist die Größe der Wohnfläche und 
die Nutzung (Eigennutzung/Vermietung) anzugeben. 

Wurde jemals auf vertraglich vereinbarte Ansprüche verzichtet (Wohnungsrecht, Nießbrauch etc.) oder auf Dritte 
übertragen? 
 

 nein  ja 
  

Art der Forderung, Empfänger/in, Zeitpunkt, Umfang (Bitte Nachweis beifügen) 

 

Grundvermögen 
(bebaut, unbebaut) 
 
 
 

 nein  ja  
Lage, Größe, Nutzung (ggf. Rentabilitätsberechnung anfordern) 

Früheres Vermögen: 
 Ich habe folgendes Vermögen in den letzten 10 Jahren  

(z. B. Barvermögen, Wertpapiere, Haus- oder Grundbesitz) 
 

 veräußert         übertragen        verschenkt 
Bezeichnung/Datum/ Urkunde/Art des Vermögens/Empfänger/Umfang: 
 
 
 
 
 

 

Hat eine Übertragung vor mehr als 10 Jahren stattgefunden?            nein         ja (Bitte Nachweise beifügen) 

Sonstiges, zuvor nicht 
genanntes Vermögen 
 
 
 
 
 
 
 
 

 nein  ja  
Art, Wert 

 
Wer Sozialleistungen beantragt oder erhält, hat alle Tatsachen anzugeben, die für die Leistung erheblich sind, 
und auf Verlangen des zuständigen Leistungsträger der Erteilung der erforderlichen Auskünfte durch Dritte zu-
zustimmen (§ 60 Absatz 1 Nr.1 Sozialgesetzbuch I - SGB I -). 

Ich versichere, dass die vorstehenden Angaben vollständig und wahr sind. Es ist mir bekannt, dass ich wegen 
unvollständiger oder unwahrer Angaben strafrechtlich verfolgt werden kann (§ 263 StGB - Betrug -) und zu Un-
recht erhaltene Leistungen erstatten muss. Ich bin verpflichtet, unverzüglich und unaufgefordert Änderungen in 
den Verhältnissen mitzuteilen, die für die Leistung erheblich sind, insbesondere in den Einkommens-, Vermö-
gens-, Familien- und Aufenthaltsverhältnissen (Wohnungswechsel, vorübergehende Abwesenheit - zum Bei-
spiel Krankenhausaufenthalte -) auch die von den Haushaltsangehörigen (§ 60 Absatz 1 Nr.2 SGB I). Über die 
Folgen fehlender Mitwirkung bin ich belehrt worden (§ 66 SGB I). Ich bin unterrichtet, dass meine Ansprüche 
gegen Drittverpflichtete in gesetzlich zulässigen Umfang auf den Träger der Sozialhilfe übergeleitet werden 
können. Die Verarbeitung der anzugebenden personenbezogenen Daten im Sinne von § 2 Absatz 1 Bundesda-
tenschutzgesetz (BDSG) sowie künftiger Änderungen dieser Daten ist mir bekannt. Meine personenbezogenen 
Daten werden aufgrund § 60 SGB I erhoben. 
 
 
 
 
_____________________ _______________________ _____________________ 
Ort, Datum Unterschrift der/des Hilfe- Unterschrift Ehegatte  
 suchenden bzw. des/der 

 Gesetzl. Vertreter (s) 


